
Grafenburger Gartenrundschau Nr. 31

Dreck-Weg-Tag 09. März 2024

Informationsblatt des „Kleingärtnervereins zur Grafenburg“ e.V.

MISSION:BLITZBLANK 



Termine
Vereinshaus, Öffnungszeiten

Mittwoch 17:00 - 19:15
Sonntag 11:00 - 13:15

Frauenstammtisch
jeden ersten Mittwoch im Monat ab 17 Uhr

Ergebnisse der JHV 

Ehrungen
Folgende Ehrungen wurden durch Peter Ludwig 
verkündet:
15 Jahre Irma Scheiermann  Garten 29
 Erna Kitadse  Garten 63
 Olga Weit  Garten 64
 Wladimir Okkert  Garten 71
40 Jahre  Ursula Schmidt  Garten 04
50 Jahre  Friedchen Bonkowski  Garten 95

Nicht alle Jubilare waren anwesend, bzw. zur Überga-
be der Urkunden am Ende der Sitzung noch im Saal.

Begrüßung der neuen Mitglieder
Peter Ludwig gab die im letzten Jahr neu aufge-
nommene Pächter bekannt:
Ÿ Harry Malangeri  Garten 03
Ÿ Gabriele Mielke  Garten 23
Ÿ Angelika Kos  Garten 41
Ÿ Anna Albrecht  Garten 68
Ÿ Philip Kammann  Garten 76
Ÿ Alexander Kern  Garten 97
Alle anwesenden neuen Mitglieder stellten sich kurz 
vor.

Wahlen
Ÿ Maik Petersdorf (Garten 39), Fachberater 
Ÿ Dirk Breuer (Garten 38), 2. Kassenprüfer 
Ÿ Christine Weiler (Garten 80), Kassiererin 
Ÿ  René Weiler (Garten 80), Schriftführer 

Für den Festausschuss wurden folgende Mitglie-
der gewählt:
- Manuela Broszukat
- Gabi Kuhn
- Gabriele Odendahl
- Harry Malangeri
- Patrik Platek

Anträge
Ÿ Ein Antrag zur Abwahl des aktuellen Kassierers 

Roman Mrugalla wurde von Peter Ludwig verkün-
det. Nach einer intensiven Diskussion legte 
Roman Mrugalla sein Amt mit sofortiger Wirkung 
nieder.

Ÿ Der Antrag des Vorstandes, den Stundensatz des 
Ersatzbetrags für nicht geleistete Gemeinschafts-
arbeit auf 50 € zu erhöhen, wurde angenommen. 
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Männer-Stammtisch

Peter Kuhn mit seinem Sohn Sven veranstalteten 
eine schon traditionelle Feier für die männlichen 
Stammgäste unseres Vereinshauses (Gartenfrauen 
hatten ihre Feier schon im Dezember). Der Höhe-
punkt war ein gemeinsames Abendessen. Etwa 30 
Gartenfreunde, darunter auch einige ehemalige 
Vereinsmitglieder, versammelten sich am Freitag, 
dem 26. Januar 2024 im Vereinshaus.

Zum Essen gab es eine sehr reiche Auswahl: Zwei 
verschiedenen Fleischbraten, allerlei Gemüse wie 
Krautsalat, Rotkohl, Broccoli, Blumenkohl, Bratkar-
toffel, Kroketten etc. Zusätzlich konnte man sich 
von einer reichhaltigen Wurstplatte bedienen. 
Selbstverständlich wurden alle möglichen Getränke 
angeboten. Sehr angenehm war die Tatsache, dass  
keine Rechnungen nötig waren, das ganze war „all 
inclusiv“, finanziert durch Spenden.

Der Abend klang mit Gesprächen und dem Aus-
tausch von lustigen Geschichten aus der Vergan-
genheit unserer schönen Gartenanlage aus. 

Es war zu merken, dass ein Generationswechsel 
stattfindet. Die Vereinsführung hofft, dass die junge 
Generation das Vereinshaus entdeckt und nutzt. 

Vielen Dank an alle Helfer.

Stanislav Kafka, Schriftführer

Bilder: René Weiler
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Bereits in Oktober 2023 luden uns die Technischen 
Betriebe Velbert, Abteilung Abfallwirtschaft ein, bei 
der geplanten Aktion „Mission Blitzblank“ im März 
2024 mitzumachen. Der Vorstand beschloss in der 
Sitzung im November „ja wohl, das machen wir 
mit". Der Termin, Samstag 09. März 2024, wurde 
von den TBV vorgegeben. Kurz davor durften wir  
die zugesagte materielle Unterstützung (Sicher-
heitswesten, Säcke, Handschuhe, Greifer etc.) vom 
Lindenkamp abholen. Der Abtransport der gesam-
melten Abfälle wurde  von den TBV sichergestellt.

Am Samstag, 09. März zeigte sich das Wetter von 
seiner schönsten Seite, die Sonne ist aufgegangen, 
die Vögel zwitscherten und der Himmel war blau. Die 
Begeisterung der Gartenfreunde schien unbegrenzt 
zu sein. Peter Ludwig verteilte die Abfallsäcke, 
Schutzhandschuhe und die orangenen Schutzwes-
ten an die Freiwilligen, die dann unsere Umgebung 
aber auch die Anlage von allerlei Unrat befreiten. 
Schon bald nach 11 Uhr war alles „Blitzblank“. Am 
Nachmittag wurden die vollen Abfallsäcke und der 
sonstige gesammelte Dreck abgeholt 

Auf die Teilnehmer wartete nach getaner Arbeit im 
Vereinshaus eine Erfrischung, Getränke und Grill-
Würstchen, persönlich vom Vorstandvorsitzenden 
gegrillt, mit Brötchen, Kartoffel- und Nudelsalt. Es 
hat alles super geschmeckt, bei dem Wetter.

Dichtigkeitsprüfung der Rohrleitungen

Am 16. März 2024 führte der Vorstand zusammen 
mit den Wegewarten eine umfassende Dichtigkeits-
prüfung aller Rohrleitungen innerhalb der Gartenanla-
ge durch. Ziel dieser Maßnahme war es, die Integrität 
des Wasserversorgungssystems zu gewährleisten, 
Wasserverluste zu minimieren und potenzielle 
Umweltschäden durch Leckagen vorzubeugen.

Zur Vorbereitung der Dichtigkeitsprüfung informierte 
der Vorstand alle Pächter in diesjährigen Rechnun-
gen von 10.01.2024, dass der Beginn der Prüfarbei-
ten für den Sa. 09. März 2024 9 Uhr geplant ist. Zu 
diesem Zeitpunkt sollte der Haupthahn (Schieber) 
vor der eigenen Wasseruhr geschlossen sein. Über 
den Winter ausgebaute Wasseruhren sollten bis 
dann wieder eingebaut und verplombt sein. Alle 
Gartenbesitzer wurden gebeten, den Zugang zu 
ihren Parzellen freizumachen, um eine reibungslose 
Testdurchführung zu ermöglichen. 

Kurz vor Beginn der Dichtigkeitsprüfung wurde 
bekannt, dass nicht alle Pächter die Rechnungen sorg-
fältig gelesen haben. Der Vorstand entschied dann 
spontan, wegen Sicherheit, die Tests um 1 Woche zu 
verschieben, um zu verhindern, dass Lauben über-
flutet werden. Im Internet und in den Schaukästen 
in der Anlage wurde auf diese Verschiebung hinge-
wiesen.

Erfreulicherweise wurde dann am 16. März 2024 
der Drucktest schnell absolviert. Die Leitungen wur-
den um 9 Uhr unter Druck gesetzt. In einigen Par-
zelle mussten die offenen Schieber zugedreht wer-
den. Um 10 Uhr wurde die Dichtigkeit aller Leitun-
gen festgestellt und um 11 Uhr beschloss der Vor-
stand die Leitungen ab sofort freizugeben. 

Das Füllen der Leitungen und die Verluste durch 
nicht richtig geschlossene Schieber haben 4 m³ 
Wasser verbraucht. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Wegewarte!.

Arbeiten in April und Mai

Im April und Mai erwacht der Schrebergarten buchstäb-
lich zum Leben, und es gibt viel zu tun, um für eine 
erfolgreiche Gartensaison zu sorgen. Hier sind einige 
wichtige Aufgaben, die in diesen Frühlingsmonaten ans-
tehen:

1 April

1.1 Boden vorbereiten
Sobald der Boden bearbeitbar ist, sollten Sie ihn auflo-
ckern und von Unkraut befreien. Kompost oder gut ver-
rotteter Mist kann eingearbeitet werden, um die Boden-
fruchtbarkeit zu verbessern.

1.2 Aussaat und Pflanzung im Freiland
Einige robuste Gemüsesorten wie Erbsen, Spinat, 
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Auflage Nr. 31: 40 Exemplare

Erscheinung: 4 x jährlich, jeweils Anfang Oktober, Januar, April und Juli

Vertrieb: ausschließlich durch Abholung im Vereinshaus

Die Grafenburger Gartenrundschau Nr. 32 erscheint Anfang Juli 2024 

Geburtstage
Garten   Name Datum
72 Helen Waimert 29.03.

18 Maik Petersdorf 03.04.

81 Christine Weiler 07.04.

02 Sven Sören Kuhn 12.04.

63 Erna Kitadse 12.04.

85 Torsten Boche 12.04.

48 Dirk Liskes 13.04.

28 Basri Esen 16.04.

52 Peter Ludwig 19.04.

92 Andreas Kniss 20.04.

11 Cornelia Kocherscheidt 09.05.

50 Mehmet Koyuncu  09.05.

37 Jannine Toscano 11.05.

80 Bronislawa Kowalik-Roteweit 18.05.

61 Gabi Kuhn 19.05.

36 Jürgen Sippel 20.05.

88 Helmut Blawatt 21.05.

9 Markus Krausenbaum 22.05.

53 Alfred Maidorn 24.05.

67 Franz-Josef Jansen 25.05.

 Rolf Leiendecker 30.05.

38 Dirk Breuer 05.06.

64 Evgenij Weit 06.06.

97 Natalia Kern 08.06.

05 Lydia Kopik 08.06.

12 Barbara  Platek 15.06.

82 Frank Odendahl 16.06.

77 Victor Wild 17.06.

73 Konstantin Schlegel 23.06.

71 Wladimir Okkert 25.06.

  Richard Eberharter 25.06.

17 Gyorgy Hobor 28.06.

87 René Fleischer  05.07.

Radieschen und bestimmte Salatsorten können direkt 
ins Freie gesät werden. Kartoffeln und Zwiebeln können 
ebenfalls gesetzt werden.

1.3 Vorziehen unter Schutz
Empfindlichere Pflanzen, die eine längere Wachstums-
periode benötigen (wie Tomaten, Paprika und Aubergi-
nen), sollten in Töpfen oder Saatkästen unter Schutz 
(z.B. im Gewächshaus oder auf der Fensterbank) vorge-
zogen werden.

1.4 Rasenpflege
Der April ist ein guter Zeitpunkt, um den Rasen zu verti-
kutieren, zu düngen und bei Bedarf nachzusäen.

1.5 Obstbäume und Sträucher pflegen:
Überprüfen Sie Obstbäume und Beerensträucher auf 
Schädlinge und Krankheiten. Falls noch nicht gesche-
hen, kann der letzte Schnitt bei vielen Arten noch durch-
geführt werden, bevor sie vollständig austreiben.

1.6 Frühblüher pflegen
Achten Sie darauf, dass Frühblüher wie Tulpen und Nar-
zissen nach der Blüte gepflegt werden; entfernen Sie 
verwelkte Blüten, aber lassen Sie das Laub stehen, bis 
es gelb wird und abstirbt.

2 Mai

2.1 Frostempfindliche Pflanzen aussetzen
Nach den Eisheiligen (Mitte Mai) ist in den meisten 
Gegenden die Gefahr von Spätfrösten vorbei. Jetzt kön-
nen frostempfindliche Pflanzen wie Tomaten, Paprika, 
Zucchini und Blumen ins Freie gepflanzt werden.

2.2 Direktsaat im Freiland
Mais, Bohnen, Gurken, Kürbisse und weitere wärmelie-
bende Pflanzen können direkt ins Freiland gesät werden.

2.3 Unkrautbekämpfung
Bleiben Sie am Ball, was das Jäten betrifft, um Konkur-
renz um Wasser und Nährstoffe zu minimieren.

2.4 Pflanzenschutz
Beginnen Sie mit der regelmäßigen Kontrolle auf Schäd-
linge und Krankheiten, um frühzeitig eingreifen zu können.

2.5 Wasserversorgung
Je wärmer es wird, desto wichtiger wird eine angemes-
sene Bewässerung. Achten Sie besonders in trockenen 
Perioden darauf, dass Ihre Pflanzen genug Wasser 
bekommen.

2.6 Mulchen
Mulchen hilft, die Bodenfeuchtigkeit zu bewahren, 
die Bodentemperatur zu regulieren und das Wachs-
tum von Unkraut zu unterdrücken.

Indem Sie diese Aufgaben im April und Mai angehen, 
legen Sie den Grundstein für eine erfolgreiche und 
ertragreiche Gartensaison in Ihrem Schrebergarten.

Neue Pächter / Freie Gärten
Gärten 33 von Aldo Fersini wurde gekündigt und 
wird bald an die neuen Pächter, Familie Schellen-
berg übergeben.

Garten 18 von Kerstin Petersdorf wird bald an Mar-
tin Kozlowski übergeben.
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